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NIEDERSCHRIFT

über die 
11. öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Rates Hohne

vom Montag, 11.12.2023
in Dorfgemeinschaftshaus Helmerkamp, Langlinger Straße 8, 29362 Hohne-Helmerkamp

Wahlperiode 2021/2026

Sitzungsbeginn: 17:30 Uhr
Sitzungsende: 20:19 Uhr

Anwesend sind: 

Mitglieder des Gremiums 
Herr Jörn Künzle Vorsitz
Frau Karin Alpers  
Herr Jörg Hildebrandt  
Herr Rainer Stock-Otto  
Herr Henner Thiele  
Herr Hans-Heinrich Trumann jun.  
Herr Norbert Vieweg  
Herr Roland Wegmeyer  

Von der Verwaltung 
Frau Britta Suderburg GDin; zugleich Protokollführerin
Herr Eike Bremer stellv. GD

Sonstige Anwesende 
Eheleute Meike und Martin Cramm zu TOP 2
Bürger als Zuhörer 11 Personen

Entschuldigt fehlen: 

Mitglieder des Gremiums 
Frau Helena Neuhold .
Herr Holger Preißler .
Herr Christian Schulze .

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

8 Einwohnerfragestunde vor Eintritt in die Beratung von max. 30 Minuten
9 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung
10 Bericht des Bürgermeisters und der Gemeindedirektorin mit Bekanntgabe amtlicher 

Mitteilungen
11 Bericht der Ausschussvorsitzenden
12 Beschlussfassung über die Annahme von Spenden
13 Einbringung von Anträgen
13.1 Antrag der SPD-Fraktion auf Sachstandsbericht im Rahmen einer öffentlichen Sitzung zum 

Thema "Entwicklung der Windkraft"
Vorlage: 0080/23/HRAT

13.2 Antrag der WGH - Werbung für Bau- und Gewerbegrundstücke
Vorlage: 0081/23/HRAT

13.3 Antrag der WGH - Werbung für Baugrundstücke in Helmerkamp "An den Buchen"
Vorlage: 0082/23/HRAT

13.4 Antrag der WGH - Beratung „Gassi-Helfer“ und „Hunde-Freilauf“
Vorlage: 0083/23/HRAT
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14 Beschlussfassung über die Antragsstellung und Übernahme der anteiligen Kosten für das 
Projekt „Fünf kulturhistorische Themenwanderwege mit Infotafeln in der Gemeinde Hohne“  
im Rahmen der LEADER-Region Lachte-Lutter-Oker
Vorlage: 0084/23/HRAT

15 Beschlussfassung über die 1. Nachtragshaushaltssatzung, den Nachtragshaushaltsplan 
sowie die Bestandteile und Anlagen für das Haushaltsjahr 2023
Vorlage: 0086/23/HRAT

16 Beschlussfassung über die Haushaltssatzung, den Haushaltsplan sowie die Bestandteile 
und Anlagen für das Haushaltsjahr 2024
Vorlage: 0085/23/HRAT

17 Terminplanung
18 Anfragen und Mitteilungen
19 Einwohnerfragestunde nach Ende der Beratung von max. 15 Minuten

Die Beratung hat folgendes Ergebnis:

Öffentlicher Teil
TOP  8 Einwohnerfragestunde vor Eintritt in die Beratung von max. 30 Minuten 
Die Einwohnerfragestunde wird vom Bürgermeister Künzle eröffnet. Kirstin Düe trägt vor, dass die 
Situation morgens an der Schule zum Überqueren der Dorfstraße trotz Zebrastreifen sehr gefährlich 
sei, da die Fahrzeuge nicht anhalten und durch die Umleitungssituation der Verkehr wesentlich 
zugenommen habe. Weiterhin ist die Ausfahrt „Schulweg“ eine Gefahrenstelle für alle 
Verkehrsbeteiligten. Eine Fußgängerampel zur Regulierung sei die einzige Lösungsoption. 
Auch die fehlende Überquerungshilfe an der L283 (roter Streifen) wird als Verkehrsrisiko angemahnt 
und die Wiederherstellung erbeten. Die Linksabbiegerspur in das Gewerbegebiet hat sich als neues 
Verkehrsrisiko dargestellt, da die Abfahrt fälschlicherweise als Abbiegung in die Ortsmitte von 
ortsfremden Fahrzeugen genutzt wird. Frau Düe übereicht die Ausführungen, welche dem Protokoll 
beigefügt werden. Es wird seitens der Verwaltung und dem Bürgermeister die weitere 
Kontaktaufnahme und der Druck auf das Land zugesagt.

TOP  9 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
Bürgermeister Künzle eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Die Tagesordnung 
wird wie vorgelegt beschlossen.

TOP  10 Bericht des Bürgermeisters und der Gemeindedirektorin mit Bekanntgabe amtlicher 
Mitteilungen 

Bürgermeister Künzle berichtet:

1) Verkehrsituation in Hohne
Auf dem Bürgermeistertreffpunkt gab es mehrere Gespräche mit Bürgern, insbesondere wegen den 
hohen Verkehrsaufkommens aufgrund der Sperrung der Bundesstr. B 4. Außerdem wurde angeregt, 
dass die Hohner Ortsdurchfahrt generell 30-er Zone werden sollte. Es gab zudem Fragen, ob die 
Messergebnisse der Geschwindigkeitsmessung an der Müdener Str. noch veröffentlicht werden 
könnten? 
Außerdem wurde angeregt, dass an den Ortseingängen der Landesstr. Verkehrsinseln wie z. B. in 
Ahnsbeck zur Geschwindigkeitsreduzierung geschaffen werden sollten.

Zudem wurde ein Hinweis übergeben: „Lebenswerte Städte durch angepasste 
Geschwindigkeitsbegrenzungen“ https://lebenswerte-staedte.de/de/

Am 13.11.2023 konnte endlich, nach vielen Kontaktaufnahmen und Gesprächen mit dem Landkreis C 
C Celle/Straßenverkehrsamt, Hr. Janz ein Ortstermin in Hohne stattfinden, damit sich von dem hohen 
Verkehrsaufkommen überzeugen konnte. Im Anschluss wurde folgende Maßnahme angeordnet: 
„Aufstellung der VZ 274.30 mit den ZZ 1040-35 (22-6h) an der L 284 vom Ortseingang bis zur 
Einmündung der L 283 und an der L 283 vom Ortseingang bis zur Einmündung in die L 284, jeweils 
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auch in Gegenrichtung, getroffen. Die Beschilderung soll solange stehen bleiben, bis die 
Baumaßnahme im LK GF beendet sein wird.“

Am 29.11.2023 haben mich die Schülerlotsen der Grundschule auf das hohe Verkehrsaufkommen am 
Zebrastreifen hingewiesen und auf die sehr hohen Geschwindigkeiten, mit denen der Verkehr 
morgens ablief. Aus Besorgnis, dass ein schlimer Unfall passieren könnte, wurde die Polizei in Ldf. 
Informiert, sich hier vor Ort mal ein Bild von der Situation zu machen. Das hat die Polizei auch 
mehrmals gemacht und Hr. Wiechmann war mit dabei. U.a. wurde auch eine Verkehrszählung 
gemacht und dabei in einer Zeit von 7:42-8:05 197 (!) Fahrzeuge gezählt. Elternlotsen und 
Schulleitung plädieren deshalb sehr stark für eine dauerhafte 30-er Zone im Bereich der Grundschule! 

2) Entwicklung Bolzplatz
Am 14.10.2023 hat die Arbeitsgruppe „Bolzplatz“ die wesentlichen Arbeiten zum Aufstellen der Pfähle 
und Zaunelemente nach mehreren Wochenendarbeitseinsätzen abgeschlossen. Es müssen nun noch 
kleiner Restarbeiten erfolgen und dann kann die Anlage im Frühjahr eingeweiht werden.

Vielen herzlichen Dank nochmals an das TEAM, insbesondere an Thomas Jansen für die tolle 
Unterstützung 

3) Laternenumzug in Hohne  
Am 18.11.2023 kamen zum Laternenumzug in Hohne über 160 Kinder und Eltern. Die musikalische 
Begleitung erfolgte durch den Spielmannszug aus Klein Hehlen und nach einem Marsch durch unser 
Dorf, kehrte der Umzug anschließend bei der Freiwilligen Feuerwehr Hohne ein. Dort wurden 
Bratwürstchen und Getränke zur Stärkung angeboten und der Abend gemeinsam ausgeklungen.
Danke an die Freiwillige Feuerwehr Hohne und Spechtshorn, die die Absicherung an den Straßen 
durchführte. Zudem begleitete die Jugendfeuerwehr den Umzug stimmungsvoll mit Fackeln. 
Herzlichen Dank auch an die Bürgergemeinschaft Hohne e. V., die die Kosten für den Spielmannszug 
komplett übernommen hat. 
Vielen Dank an das KiGa-Team von Katharina Oelke und allen Heferinnen und Helfern, die sich um 
die Bewirtung der vielen kleinen und großen Gäste gekümmert haben.

4) Glasfaseranschluss in der Gemeinde Hohne
Am 23.11.2023 Besuch des Kreistagsausschusses des Landkreises Celle (Ausschuss für Wirtschaft, 
Kultur, Tourismus und Digitalisierung). Der Ausbau verzögert sich weiterhin, deshalb wurden von 
Bürgermeister Künzle mehrer Fragen an den Amtsleiter, Eckert richtete. Dies wurden leider inhaltlich 
unbefriedigend beantwortet. Wurde bisher noch vom Anschluss bis Ende 1. Quartal 2024 gesprochen, 
ist nun seit Anfang Dezember 2023 der Termin zur Fertigstellung erneut verschoben worden: 2. 
Quartal 2024! (https://www.breitbandausbau-celle.de/) 
Trotzdem wird die Gemeinde nicht nachlassen und weiter beim Landkreis Celle vorsprechen und auf 
die Dringlichkeit wieder und wieder hinweisen.

5) Weihnachtsbaum am Fahnenplatz
Zum 1. Advent wurde von den Freizeitpflegern in diesem Jahr der Weihnachtsbaum am Fahnenplatz 
aufgestellt und geschmückt. Vielen Dank für die Unterstützung

Zudem haben wir mehrmals in den letzten Wochen mit den Vorhabenträgern zu möglichen PV-
Freilandflächen angesprochen.

6) Am Eichhof -Baubeginn-
Aufgrund der Wetterlage hat sich der Baubeginn weiter verzögert erläutert Gemeindedirektorin 
Suderburg. Die Maßnahme soll schnellstmöglich begonnen werden. 

TOP  11 Bericht der Ausschussvorsitzenden 
Ausschüsse haben nicht getagt.

TOP  12 Beschlussfassung über die Annahme von Spenden 
Es sind keine Spenden eingegangen.
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TOP  13 Einbringung von Anträgen 
Bürgermeister Künzle eröffnet den Tagesordnungspunkt.
TOP  13.1 Antrag der SPD-Fraktion auf Sachstandsbericht im Rahmen einer öffentlichen Sitzung zum 

Thema "Entwicklung der Windkraft" 
Bürgermeister Künzle erteilt der Antragstellerin das Wort. Ratsmitglied Alpers erläutert den Antrag. 
Gemeindedirektorin Suderburg erklärt, dass eine Vorstellung der Projekte in der nächsten Ratssitzung 
durch die Projektierer möglich ist.

Es wird folgender Beschluss gefasst:

Die Projektierer stellen sich in der nächsten Sitzung vor.

Abstimmungsergebnis:
Dafür: 8 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

TOP  13.2 Antrag der WGH - Werbung für Bau- und Gewerbegrundstücke 
Bürgermeister Künzle erteilt dem Antragssteller das Wort. Ratsmitglied Wegmeyer erläutert den 
Antrag. Gemeindedirektorin Suderburg regt an, die Werbung einerseits zu überarbeiten 
(Sonderfläche, Förderung etc.) und die Bewilligung des Haushaltes für 2024 abzuwarten und evtl. 
kostengünstigere Werbemöglichkeiten in Betracht zu ziehen (Internet etc.). 

Bürgermeister Künzle gibt das Wort an Ratsmitglied Thiele ab und berichtet, dass aktuell noch mit 
einem Unternehmen Verhandlungen geführt werden und im Januar mit einer Entscheidung zum Kauf 
eines weiteren Grundstückes gerechnet wird. Es rät daher an, dass die Werbung erst nach dieser 
Verhandlung erfolgt, da die Flächen begrenzt seien. 

Allgemein ist sich der Rat einig, dass insbesondere die SO-Fläche beworben werden sollte. 

Es wird folgender Beschluss gefasst:

Werbung soll im Frühjahr 2024 erfolgen. Die SO-Fläche soll beworben werden. Die Gewerbefläche 
nur, wenn bis dahin kein weiterer Grundstückverkauf in Aussicht steht. In die Werbung soll ein QR-
Code aufgenommen werden, welcher auf die Homepage verweist, daher ist ein Plan nicht notwendig. 
Die Anzeige muss entsprechend angepasst werden.
 
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 8 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

TOP  13.3 Antrag der WGH - Werbung für Baugrundstücke in Helmerkamp "An den Buchen" 
Bürgermeister Künzle erteilt dem Antragsteller das Wort. Ratsmitglied Wegmeyer erläutert den Antrag. 
Gemeindedirektorin Suderburg regt auch hier an, eine kostengünstigere Alternative anzudenken. So 
wäre ein Bauzaunbanner bedruckt bereits für unter 100 Euro erhältlich (340 x 170 cm).

Es wird folgender Beschluss gefasst:

Es soll ein Bauzaunbanner beauftragt und entsprechend aufgestellt werden.
 
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 8 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

TOP  13.4 Antrag der WGH - Beratung „Gassi-Helfer“ und „Hunde-Freilauf“ 
Bürgermeister Künzle erteilt dem Antragsteller das Wort. Ratsmitglied Wegmeyer erläutert den Antrag 
und schlägt vor, dass der Antrag an den Bauausschuss zur weiteren Behandlung verwiesen wird.
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Es wird folgender Beschluss gefasst:

Der Antrag wird an den Bauausschuss verwiesen.

Abstimmungsergebnis:
Dafür: 8 Dagegen: 0 Enthaltung:0

TOP  14 Beschlussfassung über die Antragsstellung und Übernahme der anteiligen Kosten für das 
Projekt „Fünf kulturhistorische Themenwanderwege mit Infotafeln in der Gemeinde Hohne“  
im Rahmen der LEADER-Region Lachte-Lutter-Oker 

Bürgermeister Künzle eröffnet den Tagesordnungspunkt und erläutert kurz den Antrag und 
Hintergrund dazu. Gerhard Friedrich hat hier als Projektkoordinator eine sehr gute Vorarbeit getroffen 
und so sollte die Gemeinde dieses Projekt mit dem Eigenanteil unterstützen. Die Reduzierung des 
Eigenanteils über Stiftungen etc. wird angestrebt.

Es wird folgender Beschluss gefasst:

Der Rat der Gemeinde Hohne beschließt, das Projekt über die LEADER-Region Lachte-Lutter-Oker 
anzumelden und den Eigenanteil von derzeit 8.389,50 Euro zu übernehmen.

Abstimmungsergebnis:
Dafür: 8 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

TOP  15 Beschlussfassung über die 1. Nachtragshaushaltssatzung, den Nachtragshaushaltsplan 
sowie die Bestandteile und Anlagen für das Haushaltsjahr 2023 

Bürgermeister Künzle eröffnet den Tagesordnungspunkt und erteilt dem Kämmerer Bremer das Wort. 
Der Nachtragshaushalt dient dazu, die Höhe der Liquiditätskreditaufnahme für 2023 auf 1,7 Mio. Euro 
zu erhöhen. Temporär ist die Erhöhung notwendig, da Anfang 2023 viele Maßnahmen umgesetzt 
wurden und die Gegenfinanzierung z. B. durch Fördermittel und Verkäufe erst im Nachgang erfolgt. In 
diesem Zuge wurde gleichzeitig noch eine Nachfinanzierung bei der Maßnahme „Hinter dem Dorfe“ 
vorgenommen; dies ist eine haushälterische Maßnahme, ohne weitere Auswirkungen auf Fördermittel 
oder Anliegerbeiträge. 

Es wird folgender Beschluss gefasst:

1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Hohne für das Haushaltsjahr 2023

Aufgrund des § 115 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) hat der Rat 
der Gemeinde Hohne in seiner Sitzung am 11.12.2023 folgende 1. Nachtragshaushaltssatzung 
beschlossen:

§ 1
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden
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die bisherigen 
festgesetzten 

Gesamtbeträge 
von

erhöht um vermindert um

und damit der 
Gesamtbetrag 

des 
Haushaltsplans 
einschließlich 
der Nachträge 
festgesetzt auf

- Euro -
1 2 3 4 5

Ergebnishaushalt 

ordentliche Erträge 1.867.900 0 0 1.867.900

ordentliche Aufwendungen 1.964.200 0 0 1.964.200

außerordentliche Erträge 55.000 0 0 55.000

außerordentliche Aufwendungen 0 0 0 0

Finanzhaushalt
Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 1.710.800 0 0 1.710.800

Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 1.758.500 0 0 1.758.500

Einzahlungen für Investitionstätigkeit 711.000 0 0 711.000

Auszahlungen für Investitionstätigkeit 675.000 143.700 0 818.700

Einzahlungen für Finanzierungstätigkeit 0 107.700 0 107.700

Auszahlungen für Finanzierungstätigkeit 37.800 0 0 37.800

Nachrichtlich
Gesamtbetrag der Einzahlungen des 
Finanzhaushalts 2.421.800 107.700 0 2.529.500

Gesamtbetrag der Auszahlungen des 
Finanzhaushalts 2.471.300 143.700 0 2.615.000

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird gegenüber der bisherigen 
Festsetzung in Höhe von 0 € um 107.700 € erhöht und damit auf 107.700 € neu festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Der Höchstbetrag, bis zu dem Liquiditätskredite beansprucht werden dürfen, wird gegenüber dem 
bisherigen Höchstbetrag von 1.000.000 € um 700.000 € erhöht und damit auf 1.700.000 € neu 
festgesetzt.

§ 5
Der Steuersätze (Hebesätze) werden nicht geändert.

Hohne, den 12.12.2023

Gemeinde Hohne

Suderburg
Gemeindedirektorin

Abstimmungsergebnis:
Dafür: 8 Dagegen: 0 Enthaltung: 0
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TOP  16 Beschlussfassung über die Haushaltssatzung, den Haushaltsplan sowie die Bestandteile 
und Anlagen für das Haushaltsjahr 2024 

Bürgermeister Künzle eröffnet den Tagesordnungspunkt und erteilt dem Kämmerer Bremer das Wort. 
Der Haushalt enthält keine Besonderheiten. Die Hebesätze wurden nicht angefasst. Die Investitionen 
sind aufgrund der Haushaltslage überschaubar gehalten.

Bei der Investition „Am Eichhof“ liegt nunmehr das Angebot für die Sanierung des Straßenabschnittes 
„Oesinger Weg“ vor. Die Kosten liegen bei 44.387,87 Euro, zusältzich werden noch Mittel für die 
Planungsleistungen und das Bushäuschen benötigt, sodass insgesamt eine Nachfinanzierung in Höhe 
von 50.000 Euro notwendig wäre.
 
Es wird folgender Beschluss gefasst:

Der Rat beschließt die Umsetzung der Sanierungsmaßnahme im Oesinger Weg und die 
Nachfinanzierung in Höhe von 50.000 Euro einstimmig.

Es sind noch einige Maßnahmen fortzuführen. In diesem Jahr musste ein Haushaltsicherungskonzept 
erstellt werden, da u. a. der interne Finanzausgleich ausläuft. Die Aufwendungen können insgesamt 
nicht gegenfinanziert werden. Im Haushalt sind noch keine Einnahmen aus erneuerbaren Energien 
berücksichtigt, da aktuell die Verträge zugesagt, aber noch nicht abgeschlossen wurden. Die 
Energiekosten allgemein konnten etwas geringer eingeplant werden; dies führt jedoch zu keiner 
wesentlichen Entlastung. 

Es wird von Ratsmitglied Thiele angemerkt, dass der Verbleib der eingenommen Steuern auf 3,3 % 
(49.705,39 €) gesunken ist. Kämmerer Bremer bestätigt den Rückgang gegenüber dem Vorjahr um 
ca. 9.000 Euro, erinnert an den internen Finanzausgleich auf Ebene der Samtgemeinde und darüber 
erhält die Gemeinde Hohne einen Betrag in Höhe von 26.000 Euro.

Es wird folgender Beschluss gefasst:

Haushaltssatzung der Gemeinde Hohne
für das Haushaltsjahr 2024

Aufgrund des § 112 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes hat der Rat der 
Gemeinde Hohne in der Sitzung am 11.12.2023 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 wird

1. im Ergebnishaushalt
mit dem jeweiligen Gesamtbetrag

1.1 der ordentlichen Erträge auf 1.840.800 €
1.2 der ordentlichen Aufwendungen auf 1.940.800 €

1.3 der außerordentlichen Erträge auf 45.000 €
1.4 der außerordentlichen Aufwendungen auf  0 €

2. im Finanzhaushalt
mit dem jeweiligen Gesamtbetrag

2.1 der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 1.683.700 €
2.2 der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 1.717.300 €

2.3 der Einzahlungen für Investitionstätigkeit 209.100 €
2.4 der Auszahlungen für Investitionstätigkeit 133.000 €

2.5 der Einzahlungen für Finanzierungstätigkeit 0 €
2.6 der Auszahlungen für Finanzierungstätigkeit 30.100 €

festgesetzt.
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Nachrichtlich: Gesamtbetrag

-der Einzahlungen des Finanzhaushaltes 1.892.800 €
-der Auszahlungen des Finanzhaushaltes 1.880.400 €

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Der Höchstbetrag, bis zu dem im Haushaltsjahr 2024 Liquiditätskredite zur rechtzeitigen Leistung von 
Auszahlungen in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 1.000.000 € festgesetzt.

§ 5
Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern sind durch eine besondere Hebesatzsatzung für das 
Haushaltsjahr 2023 wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
1.1 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) 520 v.H.
1.2 für die Grundstücke (Grundsteuer B) 430 v.H.
2. Gewerbesteuer 400 v.H.

Lachendorf, den 12.12.2023
Gemeinde Hohne

(Suderburg)

Abstimmungsergebnis:
Dafür: 8 Dagegen: 0 Enthaltung:0

TOP  17 Terminplanung 
Der Sitzungskalender für 2024 wird noch übersandt.

TOP  18 Anfragen und Mitteilungen 
Kabelschaden Straßenbeleuchtung
Ratsmitglied Vieweg regt an, dass der Überspannungsschaden der Straßenbeleuchtung als 
Versicherungsschaden angemeldet wird.

Turnhalle Hohne - Duschen und Reinigung
Ratsmitglied Vieweg teilt mit, dass die Duschen wieder einwandfrei funktionieren. Die Reinigung sei 
weiterhin nicht gut. (Anmerkung: grundsätzlich liegt die Zuständigkeit bei der SG Lachendorf)

Schadensbeseitigung nach Umleitung
Ratsmitglied Vieweg fragt an, ob die Schäden, welche durch die Umleitung der Fahrzeuge in den 
letzten Wochen entstanden sind, behoben werden. Bürgermeister Künzle erläutert, dass hierzu bereits 
eine Kommission mit Frau Reimers eine erste Bestandsaufnahme gemacht hat und dies weiterverfolgt 
wird.

TOP  19 Einwohnerfragestunde nach Ende der Beratung von max. 15 Minuten 
Ein Bürger stellt Fragen zur Zusammenarbeit mit dem Land und regt an, diese zu intensivieren. 
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Weiterhin wird nach dem Stand der verkauften Grundstücke auf dem DEA-Gelände gefragt. Es wird 
auf die Homepage verwiesen. 
Es wird mittgeteilt, dass 50 Anmeldungen für die Seniorenweihnachtsfeier vorliegen und das weitere 
Vorgehen wird kurz besprochen.

Mit Dank an alle Beteiligten und den besten Wünschen für eine besinnliche Weihnachtszeit und einen 
guten Start in das neue Jahr beendet Bürgermeister Künzle die Sitzung um 20:19 Uhr.

gez. Protokollführer/in


